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Zur Zeit wird auf allen Ebenen des VDH schon intensiv über die zukünftige PO-THS (gültig ab 1.1.2012) 
diskutiert. Hierbei zeichnet sich schon ab, dass die aktuelle PO-THS sowohl im Leistungssportbereich, als 
auch im Breitensportbereich gezielt weiterentwickelt werden wird. Zur Unterstützung dieser gezielten 
Weiterentwicklung sollen neben theoretischen Diskussionen auch praktische Erfahrungen mit neuen bzw. 
geänderten Wettkampfformen in die neue PO einfliessen. 
 
Zu diesem Zweck sollen in Zusammenarbeit und vorheriger Abstimmung mit den DVG-LV OfTs in 
terminsgeschützten Veranstaltungen 2010 gezielt Pilotprojekte als Ergänzung zum termingeschützten 
Bereich vorgenommen werden. 
 
Vom VDH sind vier Pilotprojekte für das Kalenderjahr 2010 zugelassen: 
 
1. Erweiterung der heutigen Geländelauf-Prüfungen um alternative Streckenlängen 
Hierdurch ergeben sich für die Wettkämpfe neue interessante Wettkampfformen im Geländelauf, wie z.B. 

- Bambini-Lauf über 500m, 800m oder 1000m 
- Krumme Strecken (3650m), um sich bei einem Crosslauf „Rund um Hemer“ einzuklincken und 

Reklame für den Hundesport zu machen. 
- Längere Laufstrecken (bis zu 10km) für die ganz „verrückten Läufer“ 
- Staffellauf (3 x 1000m um den Entenweiher) 
- Walking-Wettbewerb 

Entsprechend der heutigen Geländelauf-Prüfungen über 2000 und 5000m ist auch für alle diese alternativen 
für den teilnehmenden Hund eine BH-Prüfung zwingend vorgeschrieben! 
 
2. Dreikampf (= Vierkampf ohne Gehorsam) 
Da in der aktuellen PO-THS der Sprung vom reinen Hindernislauf zum Vierkampf recht groß ist, bietet der 
Dreikampf die Möglichkeit das Teams schon frühzeitig in das Wettkampfgeschehen eingebunden werden 
und bei diesen „Schnupperturnieren“ Appetit auf den Vierkampf mit dem Hund in seinen unterschiedlichen 
Leistungsstufen bekommt. 
 
3. Mannschaftswettkampf 
Der Mannschaftswettkampf besteht aus drei Teams von dem jeweils ein Team den Hürde-, Slalom- und 
Hindernislauf absolviert. Hierdurch können auch Teams in das Wettkampfgeschehen und 
Mannschaftsgefüge eingebunden werden, die bisher nur in einer Laufdisziplin des Dreikampfs eine 
hervorragende Leistung vollbringen. 
 
4. Alternative Wettkampfformen im Parallel-Modus analog QSC 
Der QSC ist sowohl für die Teilnehmer, als auch für die Zuschauer eine der interessantesten 
Wettkampfformen, die der Turnierhundsport zu bieten hat. Leider scheitert die Durchführung jedoch sehr 
häufig immer noch daran, dass den Vereinen die Anschaffungskosten der zusätzlichen Geräte zu hoch ist. 
Daher darf der QSC im Kalenderjahr 2010 auch alternativ, mit den zur Verfügung stehenden Geräten, auf 
zwei parallel aufgebauten Parcours durchgeführt werden. Hierfür muss jedoch der von Euch ausgedachte 
Parcours zuvor von eurem LV-OfT genehmigt worden sein. 
 
Damit die Erfahrungen mit den Pilotprojekten im November 2010 auch im dhv und VDH ausgewertet und in 
eine neue PO eingearbeitet werden können, ist es zwingend notwendig, dass der Ausrichter nach der 
Veranstaltung einen Erfahrungsbericht mit statistischen Daten und Stimmungen aller Beteiligten (siehe 
Rückseite) an seinen LV-OfT schickt. 
 
Auf viele Erfahrungsberichte und Verbesserungsvorschläge freut sich euer DVG-OfT. 
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Erfahrungsbericht  THS Pilotprojekt 2010 
 
 
Datum:      Veranstaltungsort: 
 
 
1. Es wurde folgendes Pilotprojekt durchgeführt (bitte ankreuzen) 
 

□ Geländelauf ___ km □ Dreikampf □ Mannschaftswettkampf □ Alternativer QSC 

 
 
2. Bitte nachfolgend die Anzahl der Teilnehmer am Pilotprojekt eintragen: 
 

  AK 10 AK 11 AK 15 AK 19 AK 30 AK 41 AK 51 AK 61 

Bisher 
schon in 

anerkannten 
Prüfungen 
gestartet 

Weiblich 

        

Männlich 
        

Bisher noch 
nicht in 

anerkannten 
Prüfungen 
gestartet 

Weiblich 

        

Männlich 

        

 
 
3. Kommentare von Teilnehmern, Zuschauern und THS-Leistungsrichtern: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Verbesserungsvorschläge: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkungen: 

a. Falls der Platz für die Kommentare und Verbesserungsvorschläge nicht ausreicht bitte Zusatzblatt anheften 
b. Beim „Alternativen QSC“ bitte die Aufbauzeichnung mit anheften 


